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Kurzbeschreibung

Weitere Informationen:

FEINSTSCHLEIFEN VON GLAS  
MIT RAUHEITEN BIS 10 nm

Spezifikationen
Die qualitativ hochwertige Bear-
beitung optisch relevanter Mate-
rialien, wie z.B. Glas, ist mit ho-
hem Aufwand verbunden.   
Das Polieren ist häufig der finale 
Schritt in der Fertigungskette, mit 
dem transparente, möglichst feh-
lerfreie Oberflächen erzielt wer-
den. Diese Bearbeitung mit un-
gebundenem Korn stellt jedoch 
oft einen sehr zeitintensiven und, 
aufgrund sehr vieler Einflussfak-
toren, nur mit hohem Aufwand 
genau kontrollierbaren Prozess 
dar. Die Verwendung ungebun-
denen Korns in einer Suspension 
bedingt einen hohen Reinigungs-

aufwand. Darin begründet sich das 
Ziel, solche Verfahren durch Schleif-
prozesse mit gebundenem Korn 
soweit wie möglich zu ersetzen. 
Versuche unter Verwendung neu-
artiger, kunstharz-gebundener Dia-
mant-Werkzeuge zeigen, dass in ei-
nem Feinstschleifprozess Rauheiten 
um Ra = 10 nm erreichbar sind, was 
bereits mit konventionell polierten 
Oberflächen vergleichbar ist. Die 
Dauer einer anschließenden Fein-
politur ist damit deutlich reduzier-
bar. Komplexe Geometrien können 
mittels 5-Achs-Bearbeitung in einer 
Maschine vor- bis feinstgeschliffen 
werden.

• Feinstgeschliffene Oberflächen 
mit Rauheiten bis Ra < 10 nm

• Deutlich verringerte Bearbei-
tungszeiten im nachgelagerten 
Polierprozess

• Geringer Werkzeugverschleiß
• Bearbeitung komplexer Geo-

metrien durch 5-Achs-CNC- 
Kinematik

• Vorschleifen bis Feinstschleifen 
in einer Maschine

PolierzeitreduzierungDiamantwerkzeug mit  
Kunstharzbindung

Feinstgeschliffene Quarz- 
glasronden


